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GRUSSWORT
Liebe Vereinsmitglieder,

was lange währt, wird 
endlich gut. Nach lan-
gem Warten ist für die 
Sporthalle und für den 
Anbau am Vereinscasi-
no die Baugenehmigung 
erteilt worden. Nun 
hoffen wir, dass auch 
mit der Zuwegung zur Baustelle alle 
Genehmigungen vorliegen und wir 
dann zügig mit den Gründungsarbeiten 
beginnen können. Wenn sich das Wet-
ter noch halten sollte und kein früher 
Frosteinbruch stattfindet, wollen wir in 
diesem Jahr noch die Solen für die 
Sporthalle und für den Anbau, in dem 
die Gastronomie untergebracht wer-
den soll, fertig stellen. Vorher müssen 
allerdings noch die Garagen abgerissen 
werden. Dafür wurde hinter der Tribü-
ne ein Inventarlager erstellt. Für den 

Neubau des Inventarla-
gers wurde die Grund-
fläche erneuert und mit 
Fliesenplatten ausge-
legt und  das Gerüst von 
einem Tischler erstellt. 
Die Kosten hat der 1. Vor-
sitzende übernommen.

Interessant wird nach 
Fertigstellung dann die 

Nutzung der Sporthalle. Wir haben 
dann die Möglichkeit, die Halle dann 
ganztags zu nutzen. So könnten zum 
Beispiel unsere Turnerinnen nach einer 
Walkingrunde im Bürgerpark mit Gym-
nastik die Sportstunde abrunden. Die 
Halle könnte aber auch für Kurse und 
insbesondere auch für Gesundheits-
kurse genutzt werden. Oder unsere ak-
tiven Senioren treffen sich zur neuen 
Trendsportart – Walking-Fußball. Wie 
dem auch sei, wir haben hierdurch die 
Möglichkeit, unser Sportangebot zu er-
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weitern. 
Herzlichen Glückwunsch an unsere 
D-Jugend zur Meisterschaft und den 
Aufstieg in die Verbandsliga Bremen. 
Auch unsere Damen-Mannschaft hat 
die Meisterschaft in der Winterrunde 
der Landesliga Bremen erreicht. Auch 
hier herzlichen Glückwunsch an das 
Team.   Unsere 1. Herren-Mannschaft 
wird mit einem guten 6. Platz in die 
Winterpause gehen. Das erste Heim-

 Dieser Raum wird dem Verein vom Bestattungsinstitut Koop
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spiel in der Rückrunde findet dann am 
18.02.2024 gegen den TSV Wolt-
mershausen statt. 
Ich wünsche Ihnen für das bevorste-
hende Weihnachtsfest alles Gute. Las-
sen Sie sich beschenken oder erfreuen 
Sie ihre Lieben mit einer Aufmerksam-
keit. Außerdem wünsche ich Ihnen ei-
nen guten Rutsch ins neue Jahr und 
bleiben Sie gesund und fit.   
 Reinhold Harlos

Dieter Müller

Ihr Gesundheitspartner in Grünhöfe

Inh.: Axel Stellings e.K.

Auf der Bult 17a · 27574 Bremerhaven · Tel. 04 71/9 31 32 03 · Fax 04 71/9 31 32 72
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   Redaktionsschluss für die Ausgabe 1/2024 ist der 15.02.2024

versetzt werden. Es gibt auch 
Überlegungen, einen zweiten 
Container aufzustellen, damit 
die jüngeren Mannschaften 
über ihr eigenes Equipment 
verfügen können. Unser tech-
nischer Leiter, Barny Hübner, 
hätte gerne die 25 Auflage des 
Neujahrsturniers organisiert. So 
wie es derzeit aussieht, wird es 
ein weiteres Fußball-Turnier in 

der jetzigen Stadthalle nicht mehr geben. Ganz 
abgesehen davon, muss letztendlich auch von 
den politisch Verantwortlichen eine klare Ent-
scheidung getroffen werden, wie es mit der 
Stadthalle weitergeht. Mit dem Druck der Ver-
einszeitung ist es schwierig bzw. unmöglich, auf 
aktuelle Information zu reagieren. Dennoch sind 
Printmedien wichtig, denn hiermit können Hö-
hepunkte oder Aktionen, die im Verein durch-
geführt wurden, im Nachhinein aufbereitet und 
den Vereinsmitglieder bzw. den Freunden des 
Vereins druckfrisch zu Verfügung gestellt wer-
den. Digitale Medien haben den Vorteil, dass sie 
aktuelle Informationen in der Zukunft kurzfristig 
ankündigen können. Dafür haben wir unsere 
Homepage – www.esc-geestemuende.de oder 
unsere App.  Sie können unsere App unter dem 
folgenden Download-Code direkt auf Ihr Handy 
laden. Der Vorteil der App, Sie haben sofort ihre 
A n s p r e c h - partner und 
können sie di- rekt anrufen.

Ich wünsche Ihnen ein schönes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr.    

 Holger Heitland / Pressewart

es hat viel geregnet in den letz-
ten Wochen und die sportlichen 
Aktivitäten haben darunter gelit-
ten. Gerade für die Kinder ist es 
nicht schön, wenn die geplante 
Trainingseinheit auf dem Kunstra-
senplatz dann den Witterungsver-
hältnissen zum Opfer fällt. Sicher, 
die meisten Jugendlichen trai-
nieren inzwischen in den Sport-
hallen der Stadt. Allerdings sind 
die Hallenzeiten durch den Bedarf der Schulen 
doch sehr eingeschränkt. Am 18.11.2023 fand 
wieder die Ehrung der Jubilare im ehemaligen 
GSC-Sportheim statt. Ute hatte das Sportheim 
aus diesem Anlass wieder schön geschmückt. 
Ralf von Lohmann hatte die Jubilare eingeladen 
und die Organisation, wie auch in den letzten 
Jahren, übernommen. In diesem Jahr wurden 
17 Jubilare geehrt. Es ist eine schöne Tradition, 
wenn den langjährigen Mitgliedern im Rahmen 
einer gemütlichen Feierstunde für die Treue 
zum Verein gedankt wird. S. auch Bericht. Die 
Nordsee-Zeitung hatte in einem großen Artikel 
über den An- und Neubau auf der Harlos-Arena 
berichtet. Das Bild zeigte allerdings die ehema-
lige GSC-Sportanlage, die uns hoffentlich noch 
für lange Zeit für unsere sportlichen Aktivitäten 
zur Verfügung stehen wird. Nicht jeder Repor-
ter kennt sich  halt mit den Gegebenheiten auf 
unseren Sportanlagen aus. Mein Dank geht an 
Michelle Finke, die vor ein paar Wochen einen 
Bericht über unsere langjährige Turngruppe 
der FTG in der Nordsee-Zeitung veröffentlich 
hat. Eine tolle Aufarbeitung der Historie die-
ser Turngruppe. Den Bericht hat sie uns zur 
Veröffentlichung zur Verfügung gestellt. Dafür 
einen herzlichen Dank. Mit dem Anbau des 
Sportcasinos muss auch der Jugend-Container 

L IEBE ESCG-MITGLIEDER,
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Runde Geburtstage ab dem 60. LebensjahrRunde Geburtstage ab dem 60. Lebensjahr

90. Geburtstag Ingrid Grube 90. Geburtstag Ingrid Grube 
 Aloisius Montag  Aloisius Montag 
 Bernhard Grohbrügge Bernhard Grohbrügge

85. Geburtstag Heinz Ihlo85. Geburtstag Heinz Ihlo

80. Geburtstag Manfred Ritter 80. Geburtstag Manfred Ritter 
 Heinz Schwanicke  Heinz Schwanicke 
 Peter Sonntag  Peter Sonntag 
 Ralf Meyer Ralf Meyer

70. Geburtstag Bernd Schnaars 70. Geburtstag Bernd Schnaars 
 Manfred Siemer  Manfred Siemer 
 Bernd Stephan Bernd Stephan

60. Geburtstag Thorsten Barghorn60. Geburtstag Thorsten Barghorn

Herzlichen  Herzlichen  
Glückwunsch! Glückwunsch! 

In dem Zeitraum vom 
01.10.2023 bis zum 

31.12.2023 feierten bzw.  
feiern die genannten 
Jubilare ihren runden 

Geburtstag. Der Vorstand 
wünscht ihnen zu ihrem 

jeweiligen Jubeltage alles 
Gute und viel Gesundheit.

Elektroinstallationen aller Art Steigerarbeiten
Kabelfernsehinstallationen Blitzschutz
Gebäude-Energieberatung Antennenbau
Reparaturen und Kundendienst Sicherungstechnik

E-Mail: 04 71/6 67 79
www.schoepf-elektro-bremerhaven.de Fax 04 71/67397

Ihr Partner für den

GEBÄUDE TECHNIK
F a c h b e t r i e b

GmbHELEKTRO SCHÖPF

info@schoepf-bhv.de

In der letzten Ausgabe sind 
die Geburtstage von Ingrid 
Grube und Aloisius Montag 
nicht abgedruckt worden. 

Wir bitten dieses Versäum-
nis zu entschuldigen.
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Geschäftsstelle des ESC Geestemünde
Sportheim – ehemals GSC
Johann-Wichels-Weg 2A
27574 Bremerhaven

Tel.: 0471 20 78 85
Fax: 0471 39 10 25 6

E-Mail: esc-geestemuende@nord-com.net
www.esc-geestemuende.de

Geschäftszeiten:  
Montag  18:00 – 19:30 Uhr
Mittwoch 09:00 – 11:00 Uhr
Donnerstag 16:00 – 18:00 Uhr

Bezirksdirektion Lührßen OHG 
Lindenallee 11, 27572 Bremerhaven
T +49 4 71 710 14
axel.luehrssen@baloise-agentur.de

Für Sie da.  
Für Sie stark.
Für Sie vor Ort. 

Mit kompetenter Beratung auf Augenhöhe und ausgezeich-
neten Versicherungen, die zu Ihnen passen.

baloise.de/sicherheitsagenturen

Sic
herheitsagentur

Lührßen OHG

Anzeige_Lührßen_Baloise.indd   1Anzeige_Lührßen_Baloise.indd   1 15.11.22   13:1115.11.22   13:11
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Am 13.10.23 wurde unserem Ver-
ein vom Amt für Sport und Frei-
zeit ein leistungsfähiger Rasen-

mäher mit Auffangkorb zur Verfügung 
gestellt. Der bisherige Mäher, der uns 
rund 15 Jahre zur Verfügung stand, war 
den großen zu pflegenden Flächen nicht 
mehr gewachsen. Durch die häufigen 
notwendigen Reparaturen war er nicht 
mehr wirtschaftlich zu betreiben. Unser 
Dank gilt dem Sportausschuss der Stadt 
Bremerhaven, sowie Herrn Stefan Ax-
mann, Leiter des Amtes für Sport und 
Freizeit mit seinen Mitarbeitern.

Holger Heitland 
Pressewart

NEUER LEISTUNGSSTARKER RASENMÄHER 
IN DIENST GESTELLT

Grundrisse und Ansichten.
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Leider ist kurz vor unserer Ehrungsfeier 
Dieter Müller verstorben. Er war 70 Jah-
re im Verein und sollte am 18.11.2023 
seine Ehrung erhalten. Dieter war lang-
jähriges Mitglied im GSC und spielte Fuß-
ball in der 3. Herren-Mannschaft und an-

T O D E S FA L L  D I E T E R  M Ü L L E R

schließend in der Senioren-Mannschaft.
Für die ehemaligen FTGér: Nicht zu 
verwechseln mit dem ehemaligen Ver-
einswirt der Freien Turner, der nach 
Ende der Tätigkeit in sein Heimat nach 
Bayern gezogen ist. 
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Am 18.11.2023 war es wieder soweit, 
unsere Jubilare waren vom Vorstand 
eingeladen worden und insgesamt 

nahmen 33 Gäste an der Veranstaltung teil. 
Um 14:00 Uhr eröffnete Ralf von Lohmann 
die Ehrungsrunde. Wie gewohnt hatte er al-
les wieder exakt vorbereitet. Auch das Ver-
einsheim war von Ute festlich geschmückt 
worden. Außerdem waren mit Ulrike Geit-
he und Michael Sass, zwei Vertreter des 
Bremer Fußball-Verbandes dabei, die eben-
falls eine Ehrung zweier Mitglieder unseres 
Vereins vornehmen wollten. Eine vollkom-
mene Möglichkeit, beide Ehrungen mitei-
nander zu verbinden. Eingeladen waren 
langjährige Mitglieder des Vereins und Ralf 

J U B I L A R E  2023

von Lohmann hatte sich alle Mühe gege-
ben, Informationen über die Geehrten her-
auszufinden, was ihm in den meisten Fällen 
auch gelungen ist.

Geehrt wurden Mitglieder/innen, die 25, 
40, 50, 60 und 70 Jahre dem Verein, bzw. 
bis zur Fusion den Vorgänger-Vereinen an-
gehört haben. 

Leider ist kurz vor unserer Ehrungsfeier 
Dieter Möller verstorben. Er war 70 
Jahre im Verein und sollte heute seine Eh-
rung erhalten. Die Anwesenden erhoben 
sich für einen Moment des stillen Geden-
kens. 

Jubilare 2023.
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Die Ehrung begann mit der Überreichung 
der Verdienstnadel in Silber an unsere 
Turnschwester Traute Böger.

Eine Frau, die andere Frauen auf trapp ge-
bracht hat und sie somit fit gehalten hat. 
Ihr war es egal, ob es eine Turnhalle oder 
ein Mehrzweckraum war. Hauptsache, dass 
sie Platz für ihre Übungen hatte. Mit Funkti-
onsgymnastik hat sie die Frauen ihrer Grup-
pen fit und beweglich gehalten. Sie hat nie 
die rosarote Vereinsbrille auf gehabt und 
auch in anderen Vereinen die Damen ge-
fordert, damit sie ihren Alltag unbeschwert 
überstehen konnten. Nach fast 60 Jahren 
Übungsleiterin in verschiedenen Vereinen, 
hat sie jetzt die Turnmatte zusammenge-
rollt und will in den Unruhestand gehen. 
Für ihre besonderen Leistungen in unserer 
Gymnastikabteilung, erhielt sie eine Urkun-
de und die Verdienstnadel in Silber. Herzli-
chen Glückwunsch. 

Nach § 6 der Ehrenamtsordnung unseres 
Vereins kann die silberne Verdienstnadel 
für langjährige Verdienstvolle ehrenamt-
liche Tätigkeit im ESCG (oder den Vorgän-
gervereinen ESV und FTG) oder langjährige 
Unterstützung des ESCG, als Nichtmitglied 
(z. B. Einzelpersonen, Sponsoren, Werbe-
partner, etc.), verliehen werden. Die Ent-
scheidung darüber trifft der Vorstand. 

25 Jahre Vereinsmitgliedschaft

Giesela Dörger (Turnen/ Funktions-
gymnastik – ehemals FTG)

Giesela lässt sel-
ten mal einen 
Trainingsabend 
ausfallen, ob-
wohl sie aus 
dem Stadtnor-
den kommt, und 
mit dem Bus 
halb Bremerha-
ven durchqueren 
muss. Sie ist mit 
ihrer freundli-

chen und gemütsvollen Art ein gern gese-
hener Gast an den Trainingsabenden. Auch 
die geselligen Treffen versorgt  sie die Mit-
turnerinnen regelmäßig mit Getränken und 
Salaten.

40 Jahre Vereinsmitgliedschaft

Gunda Türk

Gunda kam durch ihre Kinder in den Verein. 
Wenn in der Jugend irgendwo Hilfe benö-
tigt wurde, war sie als erste dabei. Ob es 
um Turniere oder Mannschaftsfeiern ging, 
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sie war immer hilfsbereit. Aktiv hat sie in 
der ersten Damenmannschaft gespielt. 
Sie war Gründungsmitglied und hat auch 
das erste Spiel bei Schnee und Eis in 
Wehden gespielt. Nach ihrer aktiven Zeit 
war sie treue Anhängerin der Damen-
mannschaft, bis diese Mannschaft leider 
aufgelöst wurde. Sie hat dem Verein im-
mer die Treue gehalten. Gunda hat sich 
inzwischen politisch in Bremerhaven en-
gagiert und ist als Sozialdemokratin Mit-
glied der Stadtverordnetenversammlung 
und hier Mitglied des Sportausschusses. 
Hier hat sie insbesondere die Bedürfnis-
se der Sportvereine im Fokus. 

Wolgang Lohsen 

Bevor Wolfgang den 
Weg zur FTG fand, hat 
er einiges ausprobiert. 
Er hat es mit Handball 
und Eishockey versucht 
und landete erst im Er-
wachsenenalter durch 
seine Arbeitskollegen 
beim FTG Fußball. Er 
hat im Laufe der 40 Jah-

re einige Weihnachtsfeiern und Mann-
schaftsfahrten für seine Mannschaften 
mit viel Erfolg organisiert und hält auch 
heute noch engen Kontakt zu seinen 
ehemaligen Mannschaftskollegen. Auch 
beim Traditions-Senioren-Fußball-Tur-
nier in der Carl-von Ossietzky-Sporthalle 
hat er mit Jens Ennen die Verantwor-
tung von Holger Gross übernommen. 
Auf Wolfgang konnte man sich jederzeit 
verlassen.     Einige Jahre hat er mit gro-
ßem Einsatz eine Schülermannschaft 
trainiert. Auch im Vorstand hat er sein 
Talent eingebracht in dem er sich um die 
Übungsleiterzuschüsse und Sportplatz-

pflege kümmerte. Aktuell unterstützt er 
Barny und mäht ehrenamtlich die Rasen-
flächen.

Holger Heitland

Holger ist durch 
einige Arbeitskol-
legen zum Fußball 
gekommen und 
hat dort in den 
unteren Herren-
mannschaften sein 
Können unter Be-
weis gestellt. Auch 
in den Senioren-

mannschaften musste er weiter hinter 
dem Ball herlaufen. Auch jetzt stellt er 
dem Verein sein Können zur Verfügung. 
Er gestaltet den ESCG Express, hat die 
ESCG App ins Leben gerufen und küm-
mert sich um die Webseite. Er ist immer 
bestrebt aktuelle Infos aus den Abteilun-
gen an die Mitglieder weiter zu geben. 
In der Fußballabteilung ist er für das Ein-
stellen der Passfotos für die Spielerpässe 
zuständig. Er deckt mit Bravour den Be-
reich Öffentlichkeitsarbeit im Verein ab.

Tobias Weber und Marita Weber 

Leider sind beide zu Ehrenden nicht an-
wesend, dafür ist mit Wolfgang Weber der 
Ehemann und Papa gekommen, um die Eh-
rung entgegen zu nehmen. Seit 40 Jahren 
sind Tobias Weber (Fußball FTG) mittlerwei-
le wohnhaft in München und Marita Weber 
(Fußball FTG) gesundheitlich verhindert, im 
Verein und haben die letzten 20 Jahre nicht 
mehr aktiv unser Sportangebot genutzt. 
Trotzdem sind sie im Verein geblieben und 
erhalten dieses Jahr ihre goldene Ehrenna-
del.
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Herbert Böttger

Herbert kam mit seinen Söhnen in den Ver-
ein und war als Spielervater immer bereit 

zu helfen wo 
Hilfe benötigt 
wurde. Ob als 
Unterstützung 
bei vielen Tur-
nieren oder bei 
Mannschafts-
veranstaltun-
gen, er konnte 
nicht nein sa-

gen. Auch als er gefragt wurde, ob er den 
Jugendleiter übernehmen würde, konnte er 
nicht nein sagen und hat die Position eini-
ge Jahre mit Erfolg ausgeführt. Selber hat 
er auch gegen den Ball getreten. Er spielte 
in den unteren Herrenmannschaften und in 
den Senioren, bis er seine Fußballschuhe 
an den Nagel hing. Jetzt trifft er sich noch 
mit einigen ehemaligen Spielern sonntags 
zum Frühschoppen und zu den Heimspie-
len der 1. Herren-Fußball-Mannschaft, um 
den Kontakt zum Verein weiter aufrecht zu 
halten.

Gerd Klarholz

Gerd Hält sich in der Männersportgruppe 
fit und  musste in den letzten Jahren, mehr-

fach mit seiner 
Gruppe die 
Halle wechseln. 
M i t t l e r we i l e 
ging die Reise 
von der Kannt-
schule über die 
Altwulsdorfer 
Schule zu Fich-
teschule, wo 
er mit seiner 

Gruppe eine neue Heimat gefunden hat. 
Auch er hält dem Verein seit 40 Jahren die 
Treue.

Uwe Ackermann

Uwe war als Spieler der 1. und 2. Herren-
mannschaft des GSC auf allen Fußballplät-

zen in Bremerha-
ven zu hause. In 
den Mannschaf-
ten war er für 
seine Zuverläs-
sigkeit bekannt. 
Seine Schuss-
stärke war sein 
Aushängeschild, 
obwohl die Ge-
nauigkeit der 

Schussstärke so manches mal unterlegen 
war. Für ihn stand die Kameradschaft und 
die Geselligkeit im Vordergrund.

Ralf von Lohmann 
(Badminton ESV)

40 Jahre im Verein, 
davon 39 Jahre Vor-
standsarbeit. Von 
Beginn an stand 
neben dem Bad-
minton spielen, 
seine Ehrenamt-
liche Tätigkeit im 
Vordergrund. Vom 
Jugendwart, Sport-
wart, über stellver-

tretenden Abteilungsleiter und Abteilungs-
leiter in der Badminton-Abteilung, führte 
ihn der Weg in den Hauptvorstand, wo er 
über 20 Jahre die Mitgliederverwaltung 
betreute und bei der Verschmelzung von 
Reinhold Harlos und Gerd Hermann über
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zeugt wurde, den dritten Vorsitzenden zu 
übernehmen. Wenn Hilfe gebraucht wurde, 
war er mit am Start, egal ob im Vorstand, 
oder in den Abteilungen des Vereins, er war 
immer bereit zu helfen. Auch sportlich hat 
er seine Leistung gebracht und kann mit 
einigen Turniersiegen und der Teilnahme 
an den Deutschen Eisenbahner Meister-
schaften im Badminton glänzen, wo ihn nur 
eine Verletzung am Einzug in die Endrunde 
hinderte. Auch er erhält für 40 Jahre Ver-
einsmitgliedschaft die Ehrennadel in Gold.

50 Jahre Vereinsmitgliedschaft

Dieter Henkel 

Als E- Jugend 
Schüler ist Dieter 
aus Grünhöfe zur 
FTG gekommen. 
Er hat alle Jugend-
m a n n s c h a f t e n 
durchlaufen und 
hat im Herrenbe-
reich den Sprung 
in die 1. Herren 
unter Trainer Her-

bert Stelljes geschafft. Später hat er die 7. 
Mannschaft gegründet, bis er endlich in 
den Seniorenmannschaften Ü40 und Ü50 
angreifen konnte. Er war als gut gelaunter 
und hilfsbereiter Spieler bekannt. Wenn es 
um Unterstützung bei Turnieren oder den 
Kohlwanderungen usw. ging, war er im-
mer als erster da um zu unterstützen. Als 
Ausgleich spielte er zwischenzeitlich auch 
Tennis.

Horst Lüdtke 

Horst ist vielen eher als „Alfons“ bekannt. Er 
hat sein Talent im Fußball nie richtig ausge-

reizt. Er hat seine 
Spielzeiten eher 
in den 2. und 3. 
Mannschaften des 
Vereins bestritten. 
Später hat er noch 
in den Senioren-
mannschaften sei-
ne Fußballschuhe 

geschnürt, wo er effektiv spielte. Bei seinen 
Mitspielern war er immer als zuverlässiger 
Spieler bekannt und ist noch heute in der 
Ü70 Dienstagsrunde zu finden. Horst wies 
bei der Ehrung darauf hin, dass er wohl im 
Laufe seiner Mitgliedschaft einen erhebli-
chen Betrag an der Theke des Vereinsheims 
gelassen hat. Ganz abgesehen von den Un-
mengen an Wasser, das er unter der Du-
sche des Vereins verbraucht hat. Richtig so, 
wer Sport treibt muss auch duschen und 
darf sich danach auch ein Kaltgetränk ge-
nehmigen. 

60 Jahre Vereinsmitgliedschaft

Manfred Hülsemann 

Manfred spielte 
in allen Jugend-
mannschaften, wo 
er an Ende selber 
für einen neuen 
Trainer sorgte. In 
Reinhold Harlos 
fand er einen gu-
ten Trainer, der 
auch dem Verein 
seinen Stempel 

aufdrückte. Er hatte damit einen guten Rie-
cher. Nach der A-Jugend spielte er gleich 
in der 1. Herren. Als laufstarker Mittel-
feldspieler mit einer Pferdelunge, war er 
eine gute Verstärkung für die Mannschaft. 
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Er spielte, nach seiner Zeit, in der ersten 
Herren, noch einige Jahre in der Traditions- 
mannschaft und in der 5. Herren, die aus 
vielen Liga-Spielern bestand. Auch sein be-
rufliches Talent stellte er dem Verein zur 
Verfügung. Beim Umbau des Vereinsheims, 
des Tennishauses und der Umkleidekabi-
nen war sein technisches Geschick immer 
wieder gefragt. 

Harald Bergmann 

Nach Unstimmig-
keiten mit dem 
A-Jugend-Trainer 
im GSC führte sein 
Weg zur FTG. Wo 
er direkt nach der 
A-Jugend in die 
erste Mannschaft 
wechselte und zu 
den Leistungsträ-
gern zählte. Auch 
in den unteren 

Mannschaften, wo er einige Jahre mit wei-
teren Liga-Spielern auf dem Platz stand, 
war er gern gesehen. Als technisch sehr 
gut ausgebildeter Spieler konnte er andere 
Spieler mitziehen. Sein Organisationstalent 
bescherte ihm immer wieder die Ausrich-
tung der Mannschaftsfeiern, die meistens 
bis in die frühen Morgenstunden andauer-
ten. Im Verein lernte er auch seine Frau Ute 
kennen, mit der er einige Jahre das FTG Ca-
sino als Vereinswirt leitete. Sein Können hat 
er auch als Betreuer von Jugendmannschaf-
ten weitergegeben. Laut eigenen Aussagen, 
war für ihn die „FTG ein Glücksgriff“ und „er 
bereue keinen Schluck“.

Klaus Pleitner 

Er verkörperte durch seine Laufbereitschaft 

und seinen Ein-
satz, einen Fuß-
baller der fleißigen 
Sorte, was ihm 
nach einigen Jah-
ren in der 2. und 
3. Mannschaft, 
den Weg in die 
erste Mannschaft 
ebnete. In der ers-
ten Mannschaft 
zeichnete er sich 
durch seine Zu-

verlässigkeit und sein Einsatzwille aus. Als 
langjähriger Schriftführer leistete er wert-
volle Arbeit im Vereinsvorstand. Er ist seit 
Beginn Mitglied der Dienstagsgruppe, die 
überwiegend aus ehemaligen Spielern des 
GSC besteht und in den Sommermonaten 
immer dienstags trainiert und anschließend 
grillt. Klaus ist der Grillmeister der Truppe. 

70 Jahre Vereinsmitgliedschaft

Horst Menzel 

Langjähriger kom-
promissloser Ab-
wehrspieler in der 
1. Herrenmann-
schaft. Seine sehr 
gute Abwehrleis-
tung, gepaart mit 
gutem Aufbau-
spiel nach vorne 
machte ihn zum 
kompletten Spie-
ler und Leistungs-

träger. Nach seinem Abschied vom Fußball 
zeigte Horst noch viele Jahre sein können 
bei den Faustballern, wo er ein zuverlässi-
ger Spieler war. Ehefrau und Tochter waren 
bei der Ehrung dabei. 
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Gerhard Reuter 

Gerhard begann seine Karriere in den 
Unteren Fußball Herrenmannschaften. 
Später zog es ihn in die zum Faustball, 
wo er viele Jahre sein Talent unter Be-
weis stellen konnte. Er hat sein Wissen 
auch als Betreuer weitergegeben. Bei 
den Spielen der ersten Herren war er als 
Kassierer um das Spielfeld gelaufen, um 
auch keinen Zuschauer auszulassen.

Dieter Möller 

Dieter war jahrelang ein Abwehrspie-
ler mit Drang nach vorne. Er zeigte sein 
Können in der 3. Mannschaft. Er verwal-
tete zuverlässig die Mannschaftskasse 
der 3. Mannschaft. Auch er spielte nach 
den Herrenmannschaften in den Senio-

renmannschaften, wo 
seine zuverlässigen Ei-
genschaften gern gese-
hen wurden.

Er ist leider drei Wo-
chen vor der Ehrungs-
veranstaltung verstor-
ben.

Im Rahmen der Jubi-
larveranstaltung des 
ESCG wurden zwei Mit-
glieder des Vereins mit 
der Verdienstnadel des 
Bremer Fußball-Ver-
bandes ausgezeichnet.

Die Auszeichnungen 
gingen an Ralf von 
Lohmann für seine 

verdienstvolle Tätigkeit im Rahmen der 
Organisation der Jugendarbeit und an 
Holger Heitland für seine langjährige 
Aufgabe als Pressesprecher des Vereins. 

Ulrike Geithe, Vizepräsidentin des Bre-
mer Fußball-Verbandes und Vorstands-
mitglied Michael Sass überreichten den 
Beiden die Ehrenurkunden. Ulrike wies 
darauf hin, dass das Ehrenamt ein wich-
tiger Bestandteil innerhalb der Gesell-
schaft ist. Vereine würden nicht mehr 
existieren, wenn es nicht die fleißigen 
Helfer gäbe, die sich um die Administ-
ration im Verein kümmern würden. Sie 
bedankte sich für den schönen Rahmen 
der Ehrungsfeier und die Möglichkeit, 
die Ehrung in diesem Rahmen durchzu-
führen.

Holger Heitland 
Pressewart
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Bremerhaven
Auf dem Reuterhamm 11 · Tel 0471 - 902073-0
NEU: Am Grollhamm 2 · Tel 0471 - 94463-0

Schauen Sie doch mal rein!

Tolle Ausstellung!
Riesen Auswahl, klasse Angebote und professionelle Beratung!

www.hasselbring.de · info@hasselbring.de
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NZ Mittwoch, 25. Oktober 2023
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Sport 
mit Biss
Wir übernehmen 80 % der Kosten für folgende Leistungen:
 
•  Eine individuell angefertigte Zahnschutzschiene  
 (Mouthguard) für Risikosportarten wie Kampfsport,  
 Biking, Eishockey und Inline-Skating.

•  Eine sportmedizinische Untersuchung beim Vertragsarzt.  
 Ihr betreibt regelmäßig Sport, wollt damit beginnen oder  
 eure Leistung verbessern? Dann unterstützen wir euch!

Alle Infos unter aok.de
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Lindenallee 11  
27572 Bremerhaven

Telefon 04 71 / 7 10 14

info@luehrssen-immobilien.de 
www.buero-luehrssen.de

Ihr zuverlässiger 
Immobilienmakler
seit über 60 Jahren

Wir reparieren Autos, Transporter, Wohnmobile, Anhänger und Motorräder!

Unfallschaden- und Karosserieinstandsetzung
Richtbankarbeiten  ·  Kfz-Reparaturen  ·  Autoglas

Anhängerverkauf mit großer Ausstellung

Kfz Meisterbetrieb Waltemade GmbH
Gewerbegebiet Weißenstein  ·  Im Weddel 11-13  ·  27574 Bremerhaven

 Telefon: 0471-306332  ·  Fax: 0471-306170  ·  E-Mail: info@waltemade.de
www.waltemade.de
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Badminton

PUNKTSPIELSAISON 1. MANNSCHAFT

In den bisherigen vier Spielen der neuen 
Saison ist wieder jedes Ergebnis vertre-
ten.

Nach den ersten beiden Spielen gab es 
einen 8 : 0 Sieg gegen Cuxhaven 2 und 

Bernd Stephan.

ein 4 : 4 gegen den OSC Bremerhaven. 
Dies war schon mal ein sehr guter Ein-
stieg in die neue Saison.

Die Spiele 3 und 4 wurden dann wieder 
gewonnen. Gegen die SG Geestemünde 
2 gab es ein 5 : 3, it dem gleichen Ergeb-
nis wurde SC Lehe-Spaden geschlagen. 
So gut und  erfolgreich sind wir in noch 
keine Saison gestartet.

Spiele 5 und 6 gingen dann leider verlo-
ren. Es gab ein 1 : 7 gegen Cuxhaven 1, 
und ein 2 : 6 gegen SFL Bremerhaven. 
Ausschlaggebend für diese Niederlagen 
war auch der Umstand, dass Stammspie-
ler fehlten.

Mit 7 : 5 Punkten belegen wir nun einen 
doch guten 4.Platz in der Tabelle bei acht 
Mannschaften.

Mal sehen, wie es nun weiter geht.  

Bernd Stephan
Abteilungsleiter Badminton

Bernd Stephan wird 70

Die Familie Stephan hat in diesem Jahr viele Gründe zu feiern. 
Kurz nach Karins runden Geburtstag hat auch Bernd die 70 er-
reicht. Bernd ist seit Jahren ehrenamtlich für den Verein tätig.

Der Vorstand wünscht ihm alles Gute und 
vor allen Dingen Gesundheit!

Der Vorstand
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Am 14.10.23 fand das jährliche Mitternacht-
sturnier in der Oscar-Drees-Halle statt.
Es wurden fünf Runden gespielt, die 
Partner und Gegenspieler werden im-
mer neu ausgelost. Ferner wird nach 
Zeit gespielt und jeder Punkt kommt in 
die Wertung. Wer am Ende die meisten 
Punkte hat ist der Gewinner.
Nach vielen Spielen, kaltem Büffet und 
Getränken konnten die verdiente Sieger 
geehrt werden.

MIT TERNACHTSTURNIER 
WIEDER EIN TOLLES EVENT!

Bei den Damen waren das Lea Tünner-
mann und bei den Herren Wolff Riedel.
Die über 20 Teilnehmer hatten einen 
sehr schönen Abend und manche auch 
einen Teil der Nacht in der Sporthalle 
verbracht.
Zu danken ist auch Claudia Mölm und 
Sven Döbber, die das Turnier in ihrer ge-
wohnten Art organisierten.  

Bernd Stephan

Alle Teilnehmer auf einen Blick.

Die Herrendoppel warten auf Ihre Gegner.



KARATE IN DER VEERENSCHULE

Kinder und Jugendliche 
Montag und Donnerstag 
von 17:15 – 18:45 Uhr

Erwachsene  
Dienstag und Freitag 
von 18:30 – 20:00 Uhr

TR AININGSZEITEN
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Es war schon ein munteres Treiben in der 
Sporthalle der Veerenschule an einem 
Dienstag um 19:00 Uhr. 25 jugendliche 
Karate-Schüler stehen diszipliniert in der 
Sporthalle und begrüßen ihre beiden 
Trainer/in Mai Lee Gerdau und Safettin 
Yilmaz mit einer höflichen Verbeugung. 
So ist es halt üblich, dass man respekt-
voll miteinander umgeht. Bei den Teil-
nehmer/innen handelt es sich um eine 
bunte Mischung von Nationalitäten 
bzw. Herkunftsländer. Es ist eine bunte 
Familie von Deutschen, Türken, Kolum-
bianern und Koreaner, sowohl männlich 
als weiblich. Die Trainingsbeteiligung ist 
konstant hoch und die Jugendlichen sind 
sehr  wissbegierig und engagiert.  

Karate

Die Gruppe der Erwachsenen hat sich 
nach der Corona-Pandemie und den 
Lock-Downs völlig aufgelöst. Allerdings 
lag schon in der Vergangenheit der 
Schwerpunkt des Karate-Trainings bei 
den Kindern und Jugendlichen.

Neuerdings trainieren die Kinder Mon-
tags und Donnerstags von 17:15 bis 
18:45 unter der Leitung von Emely Kiol-
basar  und die Jugendlichen Dienstags 
und Freitags von 18:30 bis 20:00 Uhr bei 
Mai Lee und Safettin. 

Bei der Vorführung der Kampftechniken 
geht es insbesondere darum, den Geg-
ner nicht zu verletzen, was Mai Lee und 
Safettin ausdruckvoll vorführen. 

Mai Lee hat erst 2021 ihren 2. Dan in 
Rostock erworben und hat sich inzwi-
schen hart auf die Gürtelprüfung für den 
3. Dan vorbereitet. Die Gürtelprüfung 
findet in Rostock vom Geschäftsführer 
des Karate-Verbandes, Herrn Masella 
statt. Übrigens ist noch ein weiteres Mit-
glied der Karate-Gruppe am 09.12.2023 
in Rostock vertreten. Samed Erdogan 

Mai Lee Gerdau.
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Karate-Anfänger in der Veerenschule.

möchte seinen Schwarzgurt 1. Dan er-
werben. Beiden drücken wir die Daumen 
für das Bestehen der Gürtelprüfungen. 

Safettin Yilmaz der mit den Trainerinnen 
die Karate-Abteilung leitet, hat schon vor 
geraumer Zeit seinen 4. Dan erreicht und 
ist seinerzeit von Horst Keirat, dem Ge-
schäftsführer Karate in Bremen ausgebil-
det worden. 

Aber auch die Kinder und Jugendli-
chen stehen vor Gürtelprüfungen. Am 
14.12.2023 finden die Gürtelprüfungen 
der Kinder an. Safettin wird dann mit 
Emely die Prüfungen abnehmen. Und 
am 15.12.2023 findet die Gürtelprü-
fung durch Safettin und Mai Lee für die 
Jugendlichen statt. Auch hier wünschen 
wir viel Erfolg.

Holger Heitland
Pressewart

Karate Übungen.

Emely Kiobasar, Trainerin der Kinder.
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Hallo Bernd, grundsätzlich 
ist es so, dass Andree 
Wölm immer ein State-

ment über die Situation  der 
1. Mannschaft schreibt und ich 
bin froh, dass die Zusammen-
arbeit mit dem Team selbst 
und rund um die Mannschaft 
hervorragend klappt. Wie vor 
2 Jahren möchte ich Dir als 
Teamchef ein paar Fragen stel-
len, die die Mannschaft und das 
Team rund um die Mannschaft 
betreffen. 

Vor 2 Jahren sagtest Du mir, 
dass Dir die Arbeit als Team-
manager sehr viel Spaß bringt. Ich hof-
fe sehr, dass das noch so ist. Wo sind 
derzeit Deine Aufgabenschwerpunkte?

Ich bin nun schon 14 Jahren als Team-
manager zunächst für die Freie Turner-
schaft und jetzt für den ESCG tätig. Mir 
macht es immer noch sehr viel Spaß in 
meiner Freizeit mit dem Verein und der 
Mannschaft zusammen zu sein. Meine 
Aufgabenschwerpunkte liegen insbe-
sondere in der Kaderzusammenstellung 
zusammen mit den Trainern und dem 
Vorstand. Ich führe viele Gespräche mit 
den Verantwortlichen, potenziellen neu-
en Spielern, aber habe auch immer ein 
offenes Ohr für die Spieler, auch wenn es 
einmal um private Dinge geht. 

INTERVIEW BERND SAGER

Worum geht es in dieser 
Saison, der Meister und Auf-
steiger steht doch in diesem 
Jahr von Anfang an fest?

Ich glaube, der Meister mit 
der zweiten Mannschaft des 
SV Werder steht bereits fest. 
Die Spieler haben ganz ande-
re Ambitionen und sind kein 
Maßstab für uns. Allerdings 
müssen sie die Aufstiegsspie-
le gegen die Vertreter aus 
Schleswig-Holstein und Ham-
burg gewinnen, wovon ich 
hundertprozentig überzeugt 
bin. Schließlich trainieren die 

Spieler unter Profibedingungen. Wir als 
Mannschaft wollen uns fußballerisch 
weiter entwickeln und auch junge Spie-
ler in die Mannschaft integrieren. Wir 
wollen in der Bremen-Liga oben mitspie-
len und attraktiven Fußball spielen, denn 
das sind wir unseren Fans auch schuldig. 
Perspektivisch wollen wir unsere eige-
nen Jugendspieler über eine gute Ju-
gendarbeit an die erste Mannschaft he-
ranführen. Cem Kahvecioglu macht dort 
schon einen guten Job und vielleicht ge-
lingt es uns, zwei oder drei Spieler pro 
Saison in die erste Mannschaft zu inte-
grieren. 

Arbeitest Du nach wie vor mit Stefan 
Schlie zusammen, wenn es um die Zu-
sammensetzung der Mannschaft geht?

Fußball

Bernd Sager.
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Mit Stefan Schlie habe ich mich schon im-
mer gut verstanden. Ich kann immer auf 
seinen Fußball-Verstand vertrauen und 
er ist derjenige, der sich in der Spieler- 
szene hervorragend auskennt und viele 
Kontakte zu Spielern und Vereinen hat. 
Obwohl Stefan in Cuxhaven wohnt und 
lebt, ist er ganz eng mit unserem Verein 
verbunden. Man könnte sagen, er ist mit 
Leib und Seele ein ESCG`ler. 

Die Mannschaft ist sehr kontinuierlich 
entwickelt worden. Wie sieht die Stim-
mung in dem gesamten Team aus? 

Die Stimmung in und um die Mannschaft 
ist sehr gut. So nehme ich es für meine 
Person jedenfalls wahr. Wir spielen einen 
sehr ansehnlichen Fußball. Auch wenn 
es mal Licht und Schatten gibt. Da wer-
den Spiele gewonnen, mit deren Punkt-
gewinn man wirklich nicht gerechnet hat 
und dann verliert die Mannschaft dann 

Mannschaftsbild 1. Herren.

gegen das Schlusslicht der Bremen-Liga. 
Aber insgesamt bin ich sehr zufrieden mit 
der Leistung der Mannschaft und dem 
Trainerteam. 

Ärgert es Dich, wenn trotz Zusagen Spie-
ler dann kurzfristig doch in einen ande-
ren Verein wechseln? 

Natürlich ärgert es mich, wenn der Spie-
ler einem das Versprechen gibt, weiter für 
die Mannschaft zu spielen und dann doch 
den Verein verlässt. Wir sprechen immer 
mit unseren Spielern mit der Fragestel-
lung, wie es weitergehen soll.  Wir räu-
men ihnen eine entsprechende Bedenk-
zeit ein, aber irgendwann muss dann auch 
eine Entscheidung getroffen werden. Un-
sere Stärke liegt darin, dass wir offen und 
ehrlich mit den Spielern umgehen.

Der Pokal wäre doch eigentlich der ein-
fachste Weg, die Hauptrunde zu errei-
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chen und dann an die Geldtöpfe zu ge-
langen?

Natürlich ist das Erreichen der Hauptrun-
de im Pokal mit erheblichen finanziellen 
Mitteln verbunden. Allerdings hängt 
das Weiterkommen auch ein bisschen 
mit dem Losglück zusammen. Das Spiel 
gegen die Regionalliga-Mannschaft des 
BSV wurde von unserer Seite unglück-
lich verloren. In dem Spiel waren wir 
ein gleichwertiger Gegner. Uns fehlte 
eigentlich die Cleverness, 
die die Bremer zum Wei-
terkommen in die nächs-
te Runde führte. Aber es 
bleibt nach wie vor unser 
Ziel, die Hauptrunde im 
DfB-Pokal zu erreichen 
und wir greifen in der 
kommenden Pokalrunde 
neu an.

Derzeit belegt die Mann-
schaft – Stand Mitte No-
vember – den 6. Tabellen-
platz. Allerdings wird es 
schwer, beste Bremerha-
vener Mannschaft in der 
Bremen-Liga zu werden?

Der OSC Bremerhaven hat derzeit schon 
12 Punkte mehr auf dem Konto und es 
wird schwer, das in der Rückrunde auf-
zuholen.  Der OSC hat einen sehr guten 
Kader und spielt in dieser Saison eine 
sehr gute Rolle in der Bremen-Liga. Es ist 
auch gar nicht unsere Ambition, uns mit 
dem OSC zu messen. Wir wollen uns mit 
unserer Mannschaft im oberen Mittel-
feld etablieren. 

Sind noch Veränderungen im Team für 

die Rücksaison geplant?

Derzeit sind keine personellen Änderun-
gen zum Ende der Hin-Serie geplant. Es 
werden immer Gespräche mit Spielern 
geführt. Aber wir haben derzeit 24 Spie-
ler in der 1. Mannschaft. Wir sehen zu 
Zeit keinen Handlungsbedarf. 

Wie sieht die Zusammenarbeit mit 
dem Trainerteam und dem Umfeld des 
Teams aus? 

Die Zusammenarbeit mit 
dem Trainerteam ist her-
vorragend. Wir arbeiten 
vertrauensvoll zusammen. 
Unser stv. Trainer Blaz 
Cavar hat seinen Trainer-
schein gemacht und hat 
sich insgesamt gut entwi-
ckelt. Ansonsten bin ich 
sehr zufrieden mit der 
Arbeit des ganzen Teams 
rund um die Mannschaft. 
Auch das Sponsoring 
durch Harald Hormes und 
Bernd Badenhorst funk-
tioniert sehr gut, obwohl 
es nicht einfacher wird, 
Sponsoren zu akquirieren. 

Von Barny als technischer Leiter über Zil-
le und Frank als Betreuer, Jürgen Raack 
als Teamarzt,unserem Physiotherapeu-
ten Deniz und Nico Eden als Torwarttrai-
ner, alles passt sehr gut zusammen und 
es herrscht fast eine familiären Atmo-
sphäre vor. 

In der letzten Zeit wurde die Verletz-
ten-Liste der Mannschaft immer länger. 
Ist der Kader groß genug für eine lange 
Saison in der Bremen-Liga?

Stefan Schlie.
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Die Mannschaft besteht in dieser Sai-
son aus 24 Spielern. So viele Spieler 
hatten wir noch nie. So viele Spie-
ler werden aber für eine lange Bre-
men-Liga Saison benötigt. Dann kann 
man auch schnell reagieren, wenn 
aufgrund der Belastung Muskelver-
letzungen auftreten. Olli Cordts, der 
sich im ersten Punktspiel eine schwere 
Knieverletzung zugezogen hat, ist auch 
wieder auf dem Weg der Besserung. 
Die OP und die Genesung ist gut gelau-
fen, allerdings wird mit einer aktiven 
Rückkehr erst nach Ende dieser Saison 
– also mit Beginn der Saison 2024/25 
zu rechnen sein. Cem Kahvecioglu ist 
inzwischen nach seiner Sehnenverlet-
zung wieder auf dem Level, dass er für 
den Einsatz in der Mannschaft zur Ver-
fügung steht. Philip Schönewolf wird 
seine Muskelverletzung auch kurzfris-
tig überstanden haben und Tim Klowat 
hat nach langer Verletzung seine Treff-
sicherheit wieder entdeckt. So die der-

zeitige Lage kurz vor der Winterpause. 

Wann fängt die Planung für die Saison 
2024/2025 an ?

Die Planungen haben längst begonnen, 
bzw. wir sind ständig Ansprechpartner 
für potenzielle neue Spieler. Aber es ist 
noch nichts konkret. Wir sprechen aber 
zunächst mit unseren Spielern hinsicht-
lich der weiteren Planung und entschei-
den dann zusammen mit Spielern und 
Trainerteam, wie es dann weitergehen 
soll. Allerdings müssen dann die Spieler 
auch eine konkrete Entscheidung tref-
fen, auf die wir uns verlassen können.

 Vielen Dank.    
Holger Heitland

Pressewart

Club 100 - Teil des Sponsorings.
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WEDE SOFT
Inh. R. Berg

Rheinstraße 51
27570 Bremerhaven
Tel: +49 471 92497-0
Fax: +49 471 92497-26

Computer
Komponenten

Zubehör
Reparaturen

info@wede-soft.de · Öffnungszeiten: Mo-Fr 9-18, Sa 10-14 · www.wede-soft.de

Trainer-Team der 2. Herrenmannschaft mit Trainingsanzug gesponsert von der Firma Rouven Dammann.
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2. HERREN-MANNSCHAFT

Tabelle 
Kreisliga A

Platz Mannschaft Spiele Torverhältnis Punkte

1. TSV Imsum 10 61 : 11 27

2. SFL Bremerhaven 10 51 : 20 21

3. SC Lehe-Spaden II 10 35 : 24 21

4. TSV Wulsdorf II 8 30 : 6 19

5. Geestemünder TV 11 53 : 38 19

6. SFL Bremerhaven II 11 32 : 24 17

7. Bremerhaven United 8 26 : 24 15

8. FC Sparta Bremerhaven III 11 29 : 36 15

9. ESC Geestemünde II 10 19 : 32 9

10. Tuspo Surheide III 10 22 : 32 7

11. FC Sparta Bremerhaven II 11 26 : 74 4

12. OSC Bremerhaven II 10 23 : 86 3

SAISON 23/24

KREISLIGA A
Staffel-ID: 022061

Spielklasse: 1.Kreisliga (A)
Mannschaftsart: Herren

FUSSBALL.DE https://www.fussball.de/spieltagsuebersicht.druck/-/max/999/mode/PRI...

2 von 2 27.11.2023, 18:17

2. Herren: Von hinten links nach rechts: Trainer Ibrahim Faour, Co Trainer Gerhard Lahm, 
Ercan Otluoğlu, Stephan Barth, Kenedi Sabanovic, Ali Marji, Alan Issa, Niklas Ortmann, 
Liam Tietje, Juan Alomar, Hussein Faour, Mohamad Chickh, Co Trainer Hassan Faour.
Von unten links nach rechts: Onur Bektaş, Harun Ceylan, Haxhi Krasniqi, Jordan 
Bäck, Niclas Bartel, Mahmoud  Salameh, Mohammad Mohammad, Justin Lahm.
Es fehlen: Ali Mohammad, Mamadi Diabate, Hadi Marji, Serxwebun Görkem, 
Ekrem Alp, Dominik Kronschnabel, Serkan Ceylan
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Von li. oben: Lioba, Henrike, Vanessa, Haxhire, Stefanie, Luisa, Natalie, Dana, Daniela, Maja, Melis
li. unten: Lina, Nina, Anna, Sandra, Johanna, Pauline, Lara, Anette
Es fehlen: Sarah, Chantal, Oullymatou, Tatjana, Eileen, Assja

Die Winterrunde der Landesliga ist so gut 
wie abgeschlossen und wir stehen nach 
7 Spieltagen als Meister fest. Mit bisher 
6 Siegen und 1 Unentschieden mit 43:3 
Toren spielten wir die beste Halbserie 
seit Jahren. Nach einer guten Vorberei-
tung starteten wir höchst motiviert in die 
Pflichtspiele. Mit dem Zusatzpokal starte-
ten wir gleich gegen einen Verbandsligisten 
in die neue Spielzeit. Mit einem super Spiel 
konnten wir uns mit 2:0 durchsetzen und 
sicherten und so das Weiterkommen. In 
der zweiten Runde wartete dann mit dem 
TuS Schwachhausen der Primus der Ver-
bandsliga (5 Siege bei 61:2 Toren) auf uns. 
Ziel war ein gutes Spiel abliefern und nicht 
abschießen lassen. Mit einem 1:5 verkauf-
ten wir uns sehr gut und verabschiedeten 
uns mit erhobenem Haupt aus dem Pokal. 
Im Lottopokal stand dann das zweite mal 
Schwachhausen auf dem Programm. Die-
ses Mal setzte es ein 0:7 wobei wir damit 

immer noch besser abschnitten als jede 
andere Mannschaft aus der Verbandsliga. 
In der Landesliga starteten wir mit 5 Siegen 
und 42:3 Toren in die Saison. Im Heimspiel 
gegen Tura Bremen kamen wir dann nicht 
über ein 0:0 hinaus. Auswärts in Sebalds-
brück konnten wir uns dann mit einem 1:0 
Sieg die Meisterschaft sichern.

Nach der Winterpause starten wir am 
14.01.24 dann der Futsalrunde in Bremen 
wo wir im letzten Jahr den dritten Platz be-
legen konnten. 

Jan-Philip Lukas

Herzlichen Glückwunsch zur 
Meisterschaft in der Winterrunde der 

Landesliga Bremen auch vom Vorstand. 

Damen-Mannschaft.

BERICHT DER 1. DAMEN



Schiffdorfer Chaussee 198 Tel. 291070
Carsten-Lücken-Straße 116 Tel. 3088269
Grashoffstraße 7 Tel. 3008444
Auerstraße 18 Tel. 3087741

„Frühstücksmobil im Fischereihafen“

Inh. Jens Schulte

... seit über 75 Jahren

Fitness & Wellness 
auf über 2.000 m2 

Das Qualitätsstudio

Ihr Weg zu uns

Kinderbetreuung 

GRATIS
              Kinderbetreuung findet montags bis 
           freitags zwischen 9 und 12 Uhr 
          sowie zusätzlich dienstags und 
        donnerstags zwischen 15 und 18 Uhr 
      statt. Außerdem gibt es an bestimmten Wochen-
    enden mehrere Stunden Kinderbetreuung an 
  unseren Familientagen. Wann diese Familientage 
 sind, entnehmen Sie bitte den Aushängen im 
Studio oder unserer Internetseite.

Fitness- und Krafttraining
Cardiotraining 
Laufbänder, Ergometer, Stepper, 
Crosswalker & mehr
Figurzirkel
Freestyle Area
Outdoor Area
umfangreiches Kursangebot
Zumba®, Bodyforming, Pump-It!, 
moderne Sauna, Dusch- und 
Umkleidebereiche
Personaltraining & 
Ernährungsberatung
fachliche Traineranleitung
sportmedizinische Beratung
Physioteam
Bistro
1000 kostenlose Parkplätze

Sicher trainieren mit dem 
PROAKTIV Hygienekonzept Sei maximal

FLEXIBEL!

Monatlich 
kündbar!

FLEXTARIF!

Am Schaufenster 7 · 27572 Bremerhaven

HOTLINE 0471 9323730

Kostenloses

0471-9323730

Probetraining!
Termin vereinbaren unter

www.proaktiv-training.de

ALLES INKLUSIVE!

Mitglieder des ESC Geestemünde sparen 50% 
der Startgebühr bei Abschluss einer Mitgliedschaft.
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Von li. oben: Lioba, Henrike, Vanessa, Haxhire, Stefanie, Luisa, Natalie, Dana, Daniela, Maja, Melis
li. unten: Lina, Nina, Anna, Sandra, Johanna, Pauline, Lara, Anette
Es fehlen: Sarah, Chantal, Oullymatou, Tatjana, Eileen, Assja
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Walking Football – Gehfußball – ist al-
tersgerechtes und gesundheitsfördern-
des Fußballspielen. Diese Fußball-Al-
ternative bietet die optimale Plattform 
für das Kicken in gemischten Mann-
schaften. Unabhängig vom Alter, dem 
Geschlecht und dem Leistungsstand: 
Hier kommen alle zusammen. Der Bre-
mer Fußball-Verband (BFV) möchte die-
se Variante des Fußballs und seine Vor-
teile nun in der Praxis gemeinsam mit 
dem Gesundheitspartner AOK Bremen/ 
Bremerhaven beim „BFV-Pilotturnier 
Walking Football“ vorstellen.

Walking Football ist eine neue Möglich-
keit, Fußball auf eine schonende und 
dennoch aktive Weise zu spielen. Es ist 
eine Variante, die sich an Menschen je-

den Alters richtet und es ermöglicht, die 
Leidenschaft für Fußball am Leben zu er-
halten, ohne die körperliche Belastung 
herkömmlicher Fußballspiele. Der BFV 
und sein Gesundheitspartner AOK Bre-
men/ Bremerhaven laden daher für ein 
Pilotturnier für diese Fußball-Variante 
ein. Neben der Praxis soll gemeinsam 
mit den Teilnehmern, Interessierten und 
Zuschauern über die Regeln und die Vor-
teile und Möglichkeiten des „Geh-Fuß-
balls“ gesprochen werden.

Das Turnier findet am

Samstag, 16. Dezember 2023 von 9:30 
Uhr bis 13:00 Uhr in der Sporthalle 
des SVGO Bremen (Sperberstraße 3-5, 
28239 Bremen) statt.

WALKING FOOTBALL: BFV LÄDT ZUM 
PILOTTURNIER EIN 08. NOVEMBER 2023

Walking Football bietet eine Bewegungsalternative 
ohne Altersgrenze. (Foto: LightFieldStudios)
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Es sind nicht nur ganze Mannschaften, 
sondern auch Kleingruppen und Ein-
zelpersonen eingeladen, um an diesem 
Pilotturnier teilzunehmen. Eine Anmel-
dung erfolgt über das Anmeldeformular 
unter folgendem Link:

Anmeldeformular

Walking Football wird in kleineren 
Teams gespielt und bringt Bewegung. 
Da nur Gehen erlaubt ist, wird das Ver-
letzungsrisiko deutlich reduziert. „Bewe-
gung soll vor allem auch Spaß machen. 
Dann fällt es viel leichter, den inneren 
Schweinehund dauerhaft zu besiegen“, 
weiß Alexey Dietz von der AOK. Die 
wichtigsten Regeln, Vorteile, ein Video 
sowie Gesundheitstipps vom Partner 
AOK sind auf einer neuen Unterseite auf 
der Homepage des BFV zu finden.

Auch BFV-Vizepräsident Holger Franz 
sieht im „Gehfußball“ eine große Chan-
ce: „Beim Walking Football haben unse-
re Clubs die Möglichkeit, ihre bisher pas-
siven Mitglieder zu reaktivieren. Aber 
auch für neue Kicker des gehobenen 
Alters ist Walking Football eine großarti-
ge Option der niederschwelligen aktiven 
Teilhabe am Fußball. Wir hoffen auf eine 
gute Resonanz für unser Pilotturnier.“

Für die Vereine besteht die Möglichkeit 
passive Mitglieder wieder sportlich zu 
„reaktivieren“. (Foto: LightFieldStudios)

Der Anmeldeschluss für dieses Turnier 
ist der 5. Dezember 2023 ist. Nach Ab-
lauf der Frist erhalten alle angemeldeten 
Personen, Kleingruppen und Mannschaf-
ten weitere Informationen zum Pilottur-
nier. Da die Gemeinschaft bei dem Pilot-

turnier sehr wichtig ist und der BFV mit 
allen Teilnehmenden in den Austausch 
treten möchten, wird es im Anschluss 
eine Kleinigkeit zu Essen und Trinken 
geben. Der BFV strebt ein Turnier voller 
Sport, Spaß und Gemeinschaft an.

Für etwaige Rückfragen steht Gero 
Groenhoff telefonisch unter 0421-
7916644 oder per Mail unter gero.
groenhoff@bremerfv.de zur Verfügung.

[ggr/ddi]    
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Die U13 D-Jugendmannschaft des ESC 
Geestemünde hat in dieser Saison Gro-
ßes erreicht und den Aufstieg in die D-Ju-
gend Verbandsliga Bremen geschafft. Mit 
einer beeindruckenden Bilanz von zehn 
Spielen und zehn Siegen, bei lediglich 
sieben Gegentoren, stellten sie die bes-
te Abwehr der gesamten Liga. Zusätzlich 
kann sich Geestemünde über den Tor-
schützenkönig freuen, der mit 19 Tref-
fern alle anderen Spieler hinter sich lässt. 
 
Ein wichtiger Faktor für den Erfolg des 
Teams ist das Trainerduo Pawel Peter-
eit und Cem Kahvecioglu die auch in der 
kommenden Saison als Trainerteam der 
Verbandsligamannschaft zusammenblei-
ben werden. Pawel Petereit begleitet 
einen Großteil der Mannschaft bereits 
seit sechs Jahren und kennt die Jungs 
in- und auswendig. Cem Kahvecioglu ist 
seit August mit dabei und bringt frischen 
Wind ins Team. Durch seine Lizenz und 
sein Fachwissen unterstützt er das Team 
optimal. Roland Zajac, der Torwart-
trainer, spezialisiert sich weiterhin auf 
die Torhüter und leistet einen wertvol-
len Beitrag zur Entwicklung des Teams. 
 
Die Spieler sind voller Vorfreude auf die 
kommende Saison und können es kaum 
erwarten, sich in der Verbandsliga zu 
beweisen. Trotz des beeindruckenden 

Durchmarschs durch die Liga ruhen sie 
sich nicht auf ihren Lorbeeren aus. Trai-
ner Pawel Petereit betont immer wie-
der die Bedeutung von Mentalität und 
Disziplin und betont: „Die Mentalität 
schlägt das Talent jeden Tag.“ Das Trai-
nerteam weiß, dass die Vorbereitung 
auf die Liga keine leichte Aufgabe sein 
wird und plant spezifische Testspiele 
gegen anspruchsvolle Gegner sowie 
ein intensives Trainingslager und Athle-
tik-Training mit einem Athletik-Coach, 
um sich optimal vorzubereiten. 
 
Ein weiterer wichtiger Aspekt, der den 
Erfolg des ESC Geestemünde ausmacht, 
ist die soziale Kompetenz  und Disziplin 
des Teams. Durch klare Teamregeln und 
ein starkes Fundament aus Zusammen-
halt und Respekt untereinander schaffen 
die Spieler eine positive und förderliche 
Atmosphäre. Dies trägt maßgeblich zu 
einer erfolgreichen Entwicklung sowohl 
auf dem Platz als auch außerhalb bei. 
 
Der ESC Geestemünde kann stolz auf 
seine U13 D-Jugendmannschaft sein und 
wir sind gespannt auf die kommende 
Saison in der Verbandsliga Bremen.  

Die Jugendabteilung

Berücksichtigt beim Einkauf 
die Inserenten dieses Heftes

A U S G A B E

A U S G A B E4 - 2 0 2 3
4 - 2 0 2 3

Eisenbahn Sport Club Geestemünde von 1902 e.V.

Eisenbahn Sport Club Geestemünde von 1902 e.V.

U-13 D-JUGENDMANNSCHAFT IST MEISTER UND 
STEIGT IN DIE D-JUGEND VERBANDSLIGA AUF
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Mannschaftsfoto D1.

Unsere D1 ohne 
Punktverlust.



App herunterladen  
und anmelden

Jetzt EDEKA App kostenlos downloaden, anmelden und mit  
Genusscoupons und Gutscheinen einfach mehr sparen!
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JOHANN-WICHELS-WEG 2A JOHANN-WICHELS-WEG 2A 
Räumlichkeiten bis zu 80 Personen  
(z.B. Grünkohlessen usw.)

Öffnungszeiten: 
Bei Spielbetrieb, Veranstaltungen aller Art 
nach Vereinbarung mit der Vereinswirtin. 
Montag: Ruhetag
Im Sommer auch Biergarten und Grill
Johann-Wichels-Weg 2A, 27574 Bremerhaven 
Telefon: 0471 22209 
 Ute Beba

ESCG-VEREINSHEIMESCG-VEREINSHEIM
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Glückwunsch an die 
E3 und super Arbeit 
mit einer F Jugend 
Mannschaft.
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Klassenerhalt, unsere U17 geht mit einem positiven Auftritt in die Winterpause. 
Wir gewinnen unser letztes Spiel mit 6  0 gegen den FC Huchting.

Unsere U8.
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esc-geestemuende@nord-com.net

ESC Geestemünde
0471/207885
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Wäre das nicht eine reiz- 
volle Aufgabe, wenn alle 
Spielerinnen oder Spieler 
nach Deiner Pfeife tanzen?

Natürlich müssen dabei die 
Regeln eingehalten werden. 
Dafür wirst Du auf einem 
Schiedsrichter-Lehrgang auf 
die Aufgabe vorbereitet.

Entscheidungen treffen - 
das ist etwas, das auch das 
eigene Selbstbewusstsein stärkt und die 
eigene Persönlichkeit voranbringt.

Jeder, der mindestens 14 Jahre alt ist, 
kann Schiedsrichterin oder Schiedsrich-
ter werden. Der Bremer Fußball-Ver-
band führt hierzu in jeder Region jährlich 
mehrere sogenannte Anwärterlehrgän-
ge durch, die für die Teilnehmenden kos-
tenlos sind.

Auf diesen Lehrgängen bekommt man 
die Fußballregeln vermittelt und die Prü-
fung findet unmittelbar im Anschluss an 
diesen Lehrgang statt. Die DFB-Ausbil-
dungsordnung gibt folgende -bundes-
weit einheitliche- Voraussetzungen, um 
zum Schiedsrichter ausgebildet werden 
zu können, vor:

• Mindestalter 14 Jahre
• Mitgliedschaft in einem Verein 

mit Fußballabteilung
• gute Deutschkenntnisse
• körperliche Fitness 

JETZT ZUM SCHIEDSRICHTER- 
LEHRGANG ANMELDEN

Als Schiedsrichterin oder 
Schiedsrichter bekommt 
man seine Spesen und Fahrt-
kosten natürlich erstattet 
und man hat zusätzlich frei-
en Eintritt zu allen Spielen 
im gesamten DFB-Gebiet 
(also auch zu den Bundesli-
gaspielen oder dem DFB-Po-
kal). In vielen Vereinen brau-
chen Schiedsrichterinnen 
und Schiedsrichter keinen 
Mitgliedsbeitrag zu bezah-

len. Oft bekommen sie vom Verein auch 
die Schiedsrichterausrüstung kostenfrei 
gestellt.

auch im kommenden Jahr 2024 fin-
det gleich zu Jahresbeginn wieder ein 
Schiedsrichter Anwärterlehrgang der 
Region Bremerhaven statt.

Dieser wird an folgenden Terminen 
durchgeführt:

Freitag, 26.01.2024, 
18:00 Uhr bis ca. 21:00 Uhr

Samstag, 27.01.2024, 
10:00 Uhr bis ca. 18:00 Uhr

Sonntag, 28.01.2024, 
10:00 Uhr bis ca. 14:00 Uhr

Wenn ihr Interesse habt, meldet euch 
bitte bei unserem Fußball-Abteilungslei-
ter Lutz Allhusen - T. 01752944165 oder 
bei dem Ansprechpartner der Schieds-
richter Alwin Krömer.  

Holger Heitland
Pressewart



Für die Ländervergleichsspiele wurde 
für die Herren Stefan Onken und für die 
Herren B/C Udo und Uwe Trenke einge-
laden. Die Spiele der Damen und Herren 
wurden in Celle ausgetragen. Hier be-
legte Stefan Onken mit der Mannschaft 
den 5. Platz. In Kiel mussten die Damen 
und Herren B/C an den Start. Auf den 
schweren Bahnen lief es schon beim 
ersten Spieler nicht gut, alle Spieler 
blieben unter ihren Möglichkeiten. Das 
setzte sich auch am zweiten Tag fort. Die 
Ländermannschaft mit Udo und Uwe 
Trenke belegte am Ende den 7. Platz.

Doppelmeisterschaften:
An den Doppelmeisterschaften nehmen 
Stefan Onken und Wolfgang Breitschuh 
teil. Bei den Herren belegt Stefan On-
ken mit seinem Partner Stephan Clauß 
den 5. Platz. Im Mix belegt Wolfgang 
Breitschuh mit seiner Partnerin Mandy 
Fischer den 7. Platz.

Stadtmeisterschaften Bohle:
Nach dem 1. Start belegen die ESCG-
Kegler die folgenden Plätze.

Herren
Stefan Onken 5. Platz 848 Holz
Herren B
Wolfgang Breitschuh 1. Platz 860 Holz
Herren C
Peter Lohel 1. Platz 854 Holz

Stadtmeisterschaften Dreibahnen:
Nach dem 1. Start belegen die ESCG-
Kegler die folgenden Plätze.

BERICHT DER KEGELABTEILUNG

Kegeln

Herren
Stefan Onken 4. Platz 770 Holz
Herren 
Mark Stephan 5. Platz 713 Holz
Herren B
Wolfgang Breitschuh 1. Platz 759 Holz
Herren C
Uwe Trenke 1. Platz 780 Holz
Herren C
Peter Lohel 2. Platz 762 Holz

Stadtliga:
Wie schon in der letzten Express Ausga-
be beschrieben, wird es in Zukunft keine 
Landesliga mehr geben, da die 32 Bahn-
anlage verkauft wurde und die Bremer 
nur noch eine 4 Bahnanlage zur Verfü-
gung haben. Von der Kegelabteilung des 
ESCG wurden zwei Mannschaften für die 
Stadtliga gemeldet, diese belegen nach 
dem zweiten Spieltag die folgenden 
Plätze, siehe Tabelle.

In der Einzelwertung belegen die einge-
setzten Spieler von 38 Teilnehmern die 
folgenden Plätze,
	 Holzzahl	 Punkte	 Schnitt
Matthias Reincke
den 2. Platz 1754 23 877,00
Udo Trenke
den 5. Platz 1727 19 863,50
Hans-Jürgen Peters
den 6. Platz 1727 18 863,50
Stefan Onken
den 9. Platz 1719 17 859,50
Wolfgang Breitschuh
den. 11. Platz 1700 4 850,00
Peter Lohel
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den 13. Platz 1697 12 848,50
Uwe Trenke
den 14. Platz 880 11 880,00
Mark Stephan
den 27. Platz 844 5  844,00

Gesamttabelle
Platz Punkte/Zusatzwertung
1 Unterweser / Fr. 15 61
2 ESCG I 14 63
3 Komet / Nordl. I 13 53
4 ESCG II 10 45
5 Komet / Nordl. II 8 40
6 KVB - Mix 6 35
7 AuV Scharmbeckstotel 3 29
8 Komet / Nordl. III 3 19

Für die weiteren Starts bei den Einzel-
meisterschaften und in der Stadtliga 
wünsche ich allen Teilnehmern weiterhin 
viele Hölzer. 

Uwe Trenke
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Bremer Damen+Herren B-C.

Eröffnung_Länderpokal_2023.

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag bis Sonntag 11:30 Uhr – 15:00 Uhr / abends ab 17:30 Uhr

Montags Ruhetag 
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CONCORDIA.
EIN GUTER GRUND.

CONCORDIA UNFALLVERSICHERUNG

Weil das Leben nicht 
immer fair spielt.

Alle paar Sekunden passiert ein Unfall. 70 % davon 
in der Freizeit, also in der Zeit in der kein gesetz-
licher Unfallschutz besteht. Mit der Concordia 
Unfall versicherung sind Sie bestens abgesichert.

Das Leben ist schön... Wir versichern es Ihnen.

Service-Büro Torsten Benecken
Büro Bremerhaven: Lange Str.109 · 27580 Bremerhaven
Büro Surheide: Carsten-Lücken-Str.116 · 27574 Bremerhaven
Mobil 01 74/6 48 96 20 · torsten.benecken@concordia.de
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Tischtennis
SCHWIERIGE SAISON

Das war nicht nur ein Wettbewerb der 
Damen, sondern eine gemischte Meis-
terschaft mit starker Herrenkonkur-
renz. Rita, nochmals herzlichen Glück-
wunsch.

Zum Schluß noch einmal ein „Danke 
schön“ an die Mannschaftsführer, auf 
dass sie auch in der Rückrunde ein ge-
schicktes Händchen bei den Besetzun-
gen ihrer Mannschaften finden.  

Oskar Berlinke

Noch ein paar Spiele, und die Hin-
runde 2023/24 ist beendet. Eine Hin-
runde, die durch die knappen Beset-
zungen der Mannschaften ziemlich 
durchwachsen gelaufen ist. In mei-
nem letzten Bericht hatte ich, schon 
vor dem Start in den Ligen, von Aus-
fällen aus gesundheitlichen bzw. be-
ruflichen Gründen geunkt. Und eben 
diese Ausfälle ziehen wie ein roter Fa-
den durch die gesamte Hinrunde.

Das sich diese Situation auf die Tabel-
len auswirkt, kommt da nicht wirklich 
überraschend. Bis auf die 2.Mann-
schaft, die z.Zt. auf dem zweiten Platz 
liegt, befinden sich die übrigen Mann-
schaften im unteren Drittel ihrer Tabel-
len.

Es ist allen Spielern, die sich als Ersatz 
bei fehlendem Stammpersonal zur 
Verfügung stellen, hoch anzurechnen 
auch kurzfristig einzuspringen. So ist 
es bisher gelungen, in jedem Spiel die 
erforderlichen sechs Spieler an die Ti-
sche zu bringen. Die Rückrunde dürfte 
personell ähnlich verlaufen, denn Neu-
zugänge sind nicht zu erwarten.

Ich schaue schon ein wenig auf die Sai-
son 2024/25, in der die Mannschaften 
nur noch mir 4 Spielern antreten wer-
den. Dieses wird den Mannschaften 
mehr Luft verschaffen.

Es gibt aber auch sportlich etwas er-
freuliches zu berichten. Bei den Kreis-
meisterschaften der Senioren gewann 
Rita Garner in der D-Klasse den Titel. Die stolze Kreismeisterin Rita Garner.
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Thomas Fritsch Fehlt leider häufiger aus 
beruflichen Gründen.

Man sieht ihr die Freude am Spiel an  Antje Rabe.

Überragend Hanke Bohlcks li u. Patrick Berlinke 
(misst übrigens 1,80m) erwarten am Tisch ihre 
Gegner aus Wehdel.
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Mittags-Buffet
12.00 bis 14.30 Uhr
montags bis
samstags   8,50 €,
sonntags 15,50 € 

Abend-Buffet
18.00 bis 22.00 Uhr
täglich 15,50 €

 Öffnungszeiten
Mo.-Do.
11.30 bis 15.00 Uhr
17.00 bis 23.00 Uhr
Fr.-So. und feiertags
11.30 bis 23.00 Uhr

CHINA-RESTAURANT

Inh. Familie Chung

 Am Lunedeich 189 (bei Hornbach in Bohmsiel) • 27572 Bremerhaven • Tel. (0471) 71038
 Chinesen sind selten dick, Chinesen leben bis ins hohe Alter. Der Mensch ist, was er isst.

Moral: Essen Sie »chinesisch«, um schlank und gesund zu bleiben.

Buffet mit 

mongolischem 

„Life Cooking“

Weißenstein 14  ·  27574 Bremerhaven  ·  Telefon 0471 - 9 32 30-0 
Telefax 0471 - 9 32 30-60  ·  www.Bier-Harlos.de
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NUTZEN SIE
MEINE
ERFAHRUNG
Versichern, vorsorgen, Vermögen
bilden. Dafür bin ich als Ihr Allianz
Fachmann der richtige Partner. Ich
berate Sie umfassend und ausführlich.
Überzeugen Sie sich selbst.

Detlef Hajman
Generalvertretung der Allianz
Georgstr. 10
27570 Bremerhaven
detlef.hajman@allianz.de
www.allianz-hajman.de
Telefon 04 71.3 24 33
Mobil 01 60.90 60 97 90
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adidas core Trainingsjacke
ab 26,95 €

adidas core hoodie
ab 39,95 €

Fanschal
17,95 €

T-Shirt
13,95 €

Ansteck-Pin
4,60 €

adidas tiro 19 Trainingsjacke 
Damen ab 37,95 €

Schirm
17,95 €

Sitzkissen
9,95 €

Tasse
9,95 €

UNSER NEUER FAN-SHOP!
Diese und weitere tolle Artikel gibt es Online
unter www.esc-geestemuende.de/fan-shop

SH_Poster_Webshop_A1_FIN_ESC.pdf   1   21.02.20   16:16
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adidas core Trainingsjacke
ab 26,95 €

adidas core hoodie
ab 39,95 €

Fanschal
17,95 €

T-Shirt
13,95 €

Ansteck-Pin
4,60 €

adidas tiro 19 Trainingsjacke 
Damen ab 37,95 €

Schirm
17,95 €

Sitzkissen
9,95 €

Tasse
9,95 €

UNSER NEUER FAN-SHOP!
Diese und weitere tolle Artikel gibt es Online
unter www.esc-geestemuende.de/fan-shop

SH_Poster_Webshop_A1_FIN_ESC.pdf   1   21.02.20   16:16

Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr 11:00-23:00 Uhr
 Mi, Sa, So 10:00-23:00 Uhr

ADOLF-HOFF-WEGADOLF-HOFF-WEG

Wir haben Platz bis zu 80 PersonenWir haben Platz bis zu 80 Personen

Wir bieten an: Wir bieten an: 

Feiern jeglicher ArtFeiern jeglicher Art

- Kaffeetafeln - Kaffeetafeln 
- Weihnachtsfeiern  - Weihnachtsfeiern  
- Geburtstagsfeiern - Geburtstagsfeiern 
- Grünkohlessen  - Grünkohlessen  
- Konfirmation - etc. - Konfirmation - etc. 
- im Sommer Biergarten und Grill- im Sommer Biergarten und Grill

 Eure Casino-Crew Eure Casino-Crew

ESCG-CASINO ESCG-CASINO Öffnungszeiten: Öffnungszeiten: Wochentags ab 17 Uhr Wochentags ab 17 Uhr 
Samstag: nach Vereinbarung Samstag: nach Vereinbarung 
Sonntag: ab 10 Uhr, Mittwoch: RuhetagSonntag: ab 10 Uhr, Mittwoch: Ruhetag
Bei Spielbetrieb sind andere Öffnungszeiten zu beachtenBei Spielbetrieb sind andere Öffnungszeiten zu beachten  
Telefon: 0471-21420Telefon: 0471-21420

Hartmut Poppe



Angebote der Turn / Gymnastikabteilung Stand: 15.08.2023

 Angebote Trainingszeiten Ort Ansprechpartnerin
 Yoga	 dienstags	 Martin	Luther	Kirche	Wulsdorf	 Ursel Neumann
 11:00 –	12:00 Uhr  Tel.: 77455
 Gymnastik montags Sporthalle Humboldtschule Sabine Schwieger
 für Frauen 18:30 –	20:00 Uhr  Tel: 0173 6198524
 Zumba		 mittwochs	 Oscar	Drees	Halle	 Filiz Ayaydin
 16:00 – 16:45 Uhr  Tel: 0176 64933764
 Gymnastik	 mittwochs	 Oscar	Drees	Halle	 Margot Zimmermann
 für Frauen 17:00 –	18:00 Uhr  Tel: 207059
   U. Neumann
   Tel: 77455
 Gymnastik donnerstags Sporthalle Humboldtschule Sabine Schwieger
 für Frauen 18:00 – 19:00 Uhr  Tel: 0173 6198524
  Gymnastik freitags Sporthalle Humboldtschule N.N.
 für Frauen 09:00 – 10:00 Uhr  Tel: –
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Turnen

Die Turnriege 1 der FTG 1907.

Jetzt ist die Mittwochsgruppe in der Oskar Dress 
Halle auch gut mit Sportgeräten versorgt.
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Seit mehr als einem halben
Jahrhundert trifft sich die Grup-
pe des ESC Geestemünde jeden
Montag. Die meisten der aktuell
rund zehn Frauen sind seit vie-
len Jahrzehnten dabei, eine
Handvoll hat bereits 50-jähriges
Jubiläum gefeiert. „Wie waren
jung, wir wollten uns bewegen,
und Sportarten wie Aerobic und
Zumba gab es damals ja noch
nicht“, erinnert sich Renate
Noß. Doch nachdem sie zusam-
men mit ihrer Zwillingsschwes-
ter Brigitte Klose ihre Schwie-
germutter zum Turnen bei der
FTG Bremerhaven begleitete,
stand für die beiden fest: Sie
wollen mehr. „Alle waren um ei-
niges älter als wir, und es wur-
den nur ganz leichte gymnasti-
sche Übungen gemacht“, sagt
Brigitte Klose.

Von Geräteturnen über

Völkerball bis Zirkeltraining

Auch die Musik schien einer an-
deren Generation entsprungen.
„Im Geräteraum in einer Nische
stand ein Klavier, und ein Herr
hat das Training mit Volkslie-
dern wie ‚Hoch auf dem gelben
Wagen‘ begleitet“, erzählt Rena-
te Noß lächelnd, die damals ge-
rade 20 Jahre alt war.

Kurzerhand überredete sie
ihren Mann Hartmut, der eine
Übungsleiterlizenz besaß, mit
ihr ein Angebot für junge Frau-
en im Verein zu schaffen. Diese
Entscheidung empfinden Renate
Noß und Brigitte Klose bis heute
als einen großen Glücksfall.
„Wir turnen jetzt seit einem hal-
ben Jahrhundert zusammen
und haben immer noch jede
Menge Spaß“, sagen sie.

Ganze 30 Jahre lang trainierte
Hartmut Noß das Team in der
Turnhalle der damaligen Kant-
schule, und die Frauen waren
froh über das bunte Angebot.
„Geräteturnen, Trampolin, Zir-
keltraining, Völkerball“, zählt
Brigitte Klose einige Beschäfti-
gungen auf. „Wir konnten frü-
her nicht genug bekommen“,
fügt sie lachend hinzu.

Die Gruppenstärke hat sich
über all die Zeit bei rund 15
Teilnehmerinnen eingependelt.
„Eintagsfliegen gab es natürlich
auch, aber eigentlich sind wir

zusammen alt geworden“, sagen
die heute 72-jährigen Schwes-
tern.

Bis heute genießen die Turn-
kameradinnen besonders „die
Geselligkeit und den tollen Zu-
sammenhalt“. Gestartet als jun-
ge Frauen mit kleinen Kindern
hätten sich ihre Lebensabschnit-
te geähnelt: von der Familie und
dem Berufsleben bis zum heuti-

gen Ruhestand. „Wir haben den
Alltag zusammen gelebt und ei-
nander auch in schwierigen
Phasen wie beispielsweise
Krankheit oder Tod des Partners
unterstützt“, sagt Ursel Kohl-
morgen, die auch seit den 1970-
er Jahren dabei ist. 

Und auch außerhalb der

Turnhalle treffen sich die Frau-
en seit jeher. Ob Muttertagstour,
Grünkohlwanderung, Weih-
nachtsfeier oder Ausflüge in den
Harz. „Bei uns gibt es noch rich-
tiges Vereinsleben“, sagt Renate
Noß. Auf eine Sache sind sie be-
sonders stolz: „Es gab nie richtig
Zank und Streit“, sagt die 74-jäh-
rige Ursel Kohlmorgen. Das sei
auch der Grund, weshalb sie es
geschafft haben, sowohl den 30.
Geburtstag als auch das 70. Le-
bensjahr zusammen zu feiern.

Doch natürlich hat es über all
die Jahrzehnte auch Verände-
rungen gegeben. 2001 gab Hart-
mut Noß die Leitung an Iwona
Schmull ab. „Die Frauen wollten
mal etwas anderes“, sagt Renate
Noß. An Geräten wurde fortan
nicht mehr geturnt, sondern
sich beispielsweise im Step
Aerobic ausprobiert. Seit fünf
Jahren ist nun Sabine Schwieger
die Vorturnerin der rüstigen
Rentnerinnen in der Halle der
Humboldtschule. Nach der ab-
geschlossenen Fusion mit dem
ESV Bremerhaven gehört die
Alt-FTG-Gruppe seit 2015 dem
ESC Geestemünde an.

Natürlich nagt mittlerweile
auch an ihnen der Zahn der
Zeit, und einige Damen haben
mit Zipperlein wie Arthrose und

Diabetes zu kämpfen. Und den-
noch: „Wir brauchen den
Sport“, sagen alle Turnschwes-
tern voller Inbrunst. „Und er
hält uns zudem fit.“

Bevor Sabine Schwieger an
diesem Montagabend starten
kann, muss sie erst einmal die
Klönrunde der alteingesessenen
Gruppe unterbrechen. Während
die eine noch von ihrem Hallig-
Urlaub berichtet, geht es bei der
anderen um die letzten Konzer-
te beim Musiksommer im Fi-
schereihafen. „So meine Damen,

es geht los“, beginnt die Traine-
rin die Stunde. Nach Aufwärm-
und Koordinationsübungen
werden oft Kleingeräte wie Han-
teln und Bälle zur Hand genom-
men oder Übungen auf der Mat-
te absolviert. „Heute machen
wir nur noch reine Gymnastik“,
sagen Renate Noß und Brigitte
Klose. „Eigentlich genau das,
was wir vor 50 Jahren öde und
langweilig fanden. Aber jetzt ist
es natürlich unserem Alter an-
gemessen“, erzählend sie augen-
zwinkernd.

Turngruppe feiert goldenes Jubiläum
Frauenriege des ESC Geestemünde treibt seit einem halben Jahrhundert gemeinsam Sport - „Der Zusammenhalt ist toll“

VON MICHELLE FINCKE

Bremerhaven. Ein Hopser nach

rechts, einer nach links - und

das zu Volksliedern. An ihre

erste Turnstunde als junge

Frau erinnert sich Renate Noß

genau. „Es war einfach öde“,

sagt sie. Kurzerhand rief sie

1971 eine neue Gruppe ins Le-

ben, die bis heute existiert.

Diese Damen kennen sich gut: Die Montagsturngruppe vom ESC Geestemünde um Trainerin Sabine Schwieger (vorne, Zweite von rechts) treibt in

Teilen seit 50 Jahren zusammen Sport. Foto: Fincke

Geselligkeit wurde und wird großgeschrieben. So wurde in den 1980er

Jahren bei der damals noch FTG Bremerhaven während der Turnstunde

auch Karneval gefeiert. Foto: privat





                                                                                                                                   










































































































                                                          


















































































Renate Noß über ihre erste

Erfahrung im Frauenturnen 1971

„Im Geräteraum
stand ein Klavier,

und ein Herr hat die
Stunde mit Volkslie-
dern wie ‚Hoch auf
dem gelben Wagen‘

begleitet.“



Verpflegungswagen immer dabei.

Boßeln 25 Jubiläum 2017.
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Es ist schon eine langjährige Tradition 
der Senioren-Mannschaft der Freien Tur-
ner, einmal im Frühjahr eine Boßeltour 
zu organisieren. Ein Orga-Team um Wer-
ner Wilkens und Ingo Usselmann haben 
diese Tradition immer hoch gehalten. 
Im Jahre 2017 fand bereits die 25. Tour 
statt. Meistens hatten wir immer gutes 
Wetter und hatten sehr viel Spaß. Für 
die Verpflegung war immer gesorgt und 

wer keine Lust hatte zum Boßeln, der 
lief einfach mit und hat auch einmal den 
Bollerwagen gezogen. Nach einer ca. 2 
stündigen Tour ging es dann meistens ins 
Sportheim, wo ein kräftiges Grünkohles-
sen auf die Teilnehmer wartete. 

 Im letzten Jahr waren 30 Teilnehmer 
dabei, und wir hoffen, dass in diesem 
Jahr noch mehr Teilnehmer dabei sind. 
Und verstehen Sie das nicht falsch, es ist 
keine ehemalige FTG-Veranstaltung son-
dern wir sprechen alle Interessierten un-
seres Vereins an. Und die Angehörigen 
sind natürlich auch gern gesehen. Wer-
ner und Ingo würden sich freuen, auch 
einmal ein paar ehemalige GSCèr oder 
ESVèr dabei zu haben. 

Unter dem Motto: Boßeln ist 
ein traditioneller friesischer 
Volkssport getreu der Devise: 
Der Friese (ESCGer) lernt zuerst das 
Laufen und dann das Boßeln.

Wer Lust hat, am 02.03.2024 am Boß-
eln teilzunehmen, melde sich bitte bei 
Werner Wilkens T. 0152 56173537. Treff-
punkt ist am Samstag, den 02.03.2024 
um 14:00 Uhr vor dem ESCG-Casino auf 
der Harlos-Arena. 

Holger Heitland
Pressewart

BOSSELN AM 02.03.2024

Bosseln



Im Teamsport sind 
wir stark – Befl ockung 
und Entwurf inklusive. 

Langener Landstraße 267a
www.sportherold.de

Öffnungszeiten
Mo.-Fr. 9-18 Uhr, Sa. 9-14 Uhr

SH_Anzeige_A5_131118.indd   1 13.11.18   09:50

- 57 -



- 58 -

Party-Service  –  Telefon 0170 - 5 83 51 49

Bismarckstr. 6  –  Telefon 0162 - 9037033
Öffnungszeiten: 

Montag bis Sonntag 11.00 bis 20.30 Uhr, Samstag Ruhetag

Unsere Spezialitäten:
lecker gewürzte Hähnchen
hausgemachte Frikadellen

Salate
Holzfäller-Steaks

Tagesmenü Angebote

ohne 
Konservierungss

toffe

laufend frisch 
vom Grill

Gegen alle Langeweile dieser Welt: Harlos-Automaten

Unser umfassender und kompetenter Automatenaufstellservice:
Vom Dartboard bis zum Kicker oder Flipper, vom Geld-

gewinnspielautomaten bis zum Billardtisch, von der Musikbox 
bis zum Fungame – wir kümmern uns um die Aufstellung, 

die Wartung und Betreuung vor Ort.



Funktion: Name: Telefon: E-Mail:
1. Vorsitzender Reinhold Harlos 0471 93230-0
2. Vorsitzender Heinz Schwanicke 01511 7395681 heinz.schwanicke@kabelmail.de
3. Vorsitzender Ralf von Lohmann 0179 7523726 rvlohmann@nord-com.net
4. Vorsitzender Bernd Balk 0174 8942908
Kassenwart Andreas Henke 0152 38968277 escg-kassenwart@nord-com.net
Techn. Leiter Fred Hübner 0172 4297423
Pressewart Holger Heitland 0176 40401742 escg-pressewart@nord-com.net
Frauenbeauftragte Margitta Stupp 0471 74040 rainer.stupp@nord-com.net
Abt.-Leiter Fußball Lutz Allhusen 04744 6210 allhusen.nicole.lutz@t-online.de
Abt.-Jugendfußball Bettina Schwenneker 0176 49415291
Mitgliederverwaltung Christiane Mayer  0471 291190 escg-mitgliederverwaltung@nord-com.net 
Abt.-Leiter Badminton Bernd Stephan 0471 75618 familiestephan@t-online.de 
  u. 0175 88088412
Abt.-Leiter Dart Marco Hallmann 01520 1792560 marco.hallmann@gmx.de 
  u. 0471 32210
Abt.-Leiter Karate Saffetin Yilmaz 0176 93161059
Abt.-Leiter Kegeln  Uwe Trenke 0176 40409559 uwe@trenke.eu
Abt.-Leiter Tennis N.N. 
Abt.-Leiter Tischtennis Oskar Berlinke 0176 51959340 oskar.berlinke@nord-com.net
Abt.-Leiterin Turnen Karin Stephan 0157 34383692 familiestephan@t-online.de
Abt.-Leiter Volleyball N.N. 
Abt.-Leiter Disc Golf N.N. 
Jugendleiterin Bettina Schwenneker 0176/49415291

IMPRESSUM
Herausgeber:   Satz, Layout 
Eisenbahn Sport Club Geestemünde von 1902 e. V. und Druck: 
Johann-Wichels-Weg 2 A, 27574 Bremerhaven  
Geschäftsstelle:   Am Bredenmoor 10, 27578 Bremerhaven 
Sportheim (ehemals GSC)  Telofon:  0471 969132-0 
Johann-Wichels-Weg 2 A, 27574 Bremerhaven E-Mail:  medienwelten@eww.de 
Tel.: 0471 207885, Fax: 0471 3910256  
E-Mail: esc-geestemuende@nord-com.net, www.ESC-Geestemuende.de
Geschäftszeiten:   Montags 18.00 – 19.30 Uhr 

Mittwochs 09.00 – 11.00 Uhr 
Donnerstags 16.00 – 18.00 Uhr

Bankverbindungen:
Weser-Elbe Sparkasse IBAN: DE05 2925 0000 0004 6018 31  BIC: BRLADE21BRS 
Sparda Bank Hannover IBAN: DE40 2509 0500 0000 9263 29  BIC: GENODEF1S09
V.i.S.d.P.: Holger Heitland

Ich hab̀ da eine Frage ...
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ZEISS CLEAR VIEW
BRILLENGLÄSER

• VOLLER UV-SCHUTZ
• SEHR DÜNN UND FLACH
• GROSSER KLARER SICHTBEREICH

Inhaberin
Petra Denecke

GEORGSTR. 25 | BREMERHAVEN | T. 0471 926040 | WWW.BAIER-OPTIK.DE
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Grabmal- & Natursteinfachbetrieb G
m

bH

Manfred Burmeister
Geschäftsführer

� Terrassenbeläge
� Außeneingänge
� Küchenarbeitsplatten
� Natursteinobjekte 

für Haus und Garten
� Fußbodenbeläge
� Grabmale
� Nachbeschriftungen
� Auf allen Friedhöfen

www.natursteine-burmeister.de

Spadener Straße 126
27578 Bremerhaven

80 61 65 0

Weserstr. 173 27572 Bremerhaven 

� (0471) 95849034

.


